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Comminigué No. 492 du 28 septembre 1951 

1 - Le drapeau du Jura -
a - A Delémonts Fête du "Rassemblement du peuple jurassien", mouvement séparatiste.(8 m,) 

b - A Bienne? Assemblée générale de la "Société jurassienne d'émulation", en présence du 
président du Conseil d'état bernois, M. Moine. Remise du nouveau drapeau jurassien, qui 
sera dorénavant officiellement hissé à côté du drapeau bernois. (17 m.) 

�

2 - La mode - Quelques ravissantes robes d'après-midi et du soir d'une maison zurichoise de 

Haute Couture. (22 m.) 

5 - Un paysage fluvial incomparable - Des Chutes du Rhin à la boucle de Rheinaus un des plus 
beaux paysages fluviaux d'Europe, menacé par le projet d'un grand barrage hydro-électri-
que. (60 m.) 

4 - Armes nouvelles - Exercices des troupes d'artillerie, de défense anti-chars et de défense 
anti-aérienne du 1 e r CA. (35 m») 

5 - Virages... - Reprise de la course de côte de l'Albis. Cette épreuve automobile a été 
gagnée par Rudolf Fischer, devant Hans Stuck. Victoire de Daetwyler dans la catégorie 
sport. (24 m.) 

Titres etc. 14 m. Métrage; 180 m. 

Communiqué Nr. 492 vom 28. September 1951 

1 - Die Jurafahne -

a - In Delémonts Demonstration des "Rassemblement du peuple jurassien", der jurassischen 

Separatisten-Bewegung. ( 8 m) 

b - In Biels Generalversammlung der "Société jurassienne d'émulation" in Gegenwart des 
Präsidenten des Berner Regierungsrates, Virgile Moine. Symbolische Uebergabe der neuen 
Jurafahne, die von nun an, zusammen mit der bernischen Fahne, offiziell gehisst werden 
kann. (17 m) 

-2 - Die Mode - Aus der Kollektion eines Zürcher Haute Couture-Hausess raffiniert einfache 
Nachmittagskleider, originelle Abendkleider. (22 m) 

3 - Eine einzigartige Stromlandschaft - Die unvergleichlich schöne Landschaft vom Rheinfall 
bis zur Stromschleife von Rheinau, wo ein in der Oeffentlichkeit mit grosser Besorgnis 
diskutiertes Stauwerk erstellt werden soll. (60 m) 

4 - Neue Waffen - Uebungen der Artillerie-, Tankabwehr- und Fliegerabwehr-Truppen des 1. AK. (35 m ) 

5 - Albis-Bergrennen - Rudolf Fischer gewinnt das nach längerer Pause aufs neue veranstalte-

te Automobilrennen am Albis. Hans Stuck wird zweiter; Willy Daetwyler gewinnt das Sport-

wagen-Rennen. (24 m) 

Titel usw. 14 m. Langes 180 m. 
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Comunicato No. 492 del 28 settembre 1951 

1 - La bandiera del Giura -

a - A Delémont; Pesta del "Rassemblement du peuple jurassien", movimento separatista del 

Giura Bernese. ( 8 ffi) 

b - A Biennas Assemblea generale della "Société jurassienne d'émulation", presente il 
presidente del Consiglio di Stato bernese, on. Moine. Consegna della nuova bandiera del 
Giura, che d'or'innanzi verrà issata accanto alla bandiera bernese. (17 m) 

2 - La moda - La raffinata semplicità degli abiti da pomeriggio e l'originale eleganza delleÄ 
creazioni da gran sera di una casa di mode zurighese. (22 m ) w 

5 - Un incomparabile paesaggio fluviale - Viaggio della macchina da presa dalle cascate del 

Reno a Rheinau, in uno dei più bei paesaggi d'Europa, ora minacciato dalla costruzione 

di uno sbarramento idrico. m) 

4 - Nuove armi - Esercizi delle truppe d'artiglieria e di difesa anticarro e antiaerea del 
primo Corpo d'Armata. (35 m) 

5 - Macchine e curve - Dopo lunga pausa si è ridisputata la cosa in salita dell'Albis, vinta 
~ da Rudolf Fischer davanti a Hans Stuck. Nella categoria sport ha trionfato Daetwyler. 

(24 m) 

Didascalie eccs 14 m. Metraggio? 180 m. 



Nr. 492 Begleittext 

1 - Die Jurafahne -
a - In Delémonts Demonstration der jurassischen Separatistenbewegung "Rassemblement 
jurassien". Im grossen Umzug werben Vertreter aller Bezirke des Berner Jura für das 
gemeinsame Ziel; in allen Formen und Grössen taucht die neue Jurafahne auf. / 

b - In Biels Generalversammlung der nicht separatistischen "Société jurassienne 
d'émulation" in Gegenwart des bernischen Regierungspräsidenten Virgile Moine. / In 
feierlicher Handlung präsentiert der Ehrenpräsident der "Pro Jura", Dr. Riat, Delé-
mont, die vom Berner Heraldiker Paul Bosch entworfene jurassische Fahne, die von 
nun an neben der Bernerfahne offiziell anerkannt wird. / Sin alter Wunsch des Jura-
volkes geht damit in Erfüllung. / 

2 - Die Mode - Notizen in einem Haus der Zürcher Haute Coutures ein Mantel mit Bi-
berkragens ein Nachmittagskleid mit kühnem Hut - aber bitte, nicht damit ins Kino 
gehen! / Andere Nachmittagskleider; Raffinierte Verarbeitung, die sich unter ein-
fachen Formen verbirgt. Die neue Linie heisstj Natürlichkeit. / Natürlich fallende, 
weiche Wollstoffe, ruhige Farben, eine Eleganz des Unauffälligen für den Naclimit -
tag. / Für den Abend wagt man mehr und wer der Mode ihre Launen vorwerfen wollte, 
wäre gleich wieder versöhnt / beim Anblick dieses Cocktailkleides, das sich im Nu 
in ein ganz besonders hübsches Abendkleid verwandeln lässt. / 

3 - Eine einzigartige Stromlandschaft - Die ungezähmte Wucht der stürzenden Wasser-
massen gibt dem Rheinfall bei Schaffhausen seine einzigartige, beklemmende Schön-
heit. / Am Fuss der donnernden Gischtwand nimmt die frei strömende Flut die Bewe-
gung auf - beim Schlösschen Wörth verebbt der Aufruhr zu einem Idyll. / Aber da und 
dort tauchen Staumarkierungen auf§ bis hieher würde sich die bei Rheinau geplante 
Stauung auswirken, zeitweise den Fuss des Rheinfalls beschneidend. Heute fliesst 
der Rhein noch ungehemmt und führt uns in eine der schönsten und einsamsten Strom-
landschaften Mitteleuropas. / Viele Wasservögel wohnen hier, aber auch Sperber und 
Milane, und die grossen, still gleitenden Fischreiher. / Schönheit des freien Ge-
wässers! Wirbel, Wellen, und geheimnisvoll rauschende Stromschnellen! / Nach einer 
Flussbiegungs Das ehemalige Kloster Rheinau mit seiner wunderschönen Barockkirehee 
Hier ist das Stauwerk geplant. Die vorläufig ausgestreckten Profile ergäben unge-
fähr folgendes Bilds / Dasselbe flussaufwärts gesehen, mit Maschinenhaus und Stau-
mauer. / Noch ist der Fluss reich an Fischen; der frei fliessende Rhein reinigt 
sich selbst. / Sogar Aale bleiben zuweilen in der Reuse. / Unter den Fenstern des 
Klosters, das heute eine Heilanstalt ist, rauscht das lebendige Wellenspiel vor-
über. Nach dem Werkbau würde hier der Rhein nicht mehr fliessen. Zum Ersatz würde 
durch Hilfswehre ein stagnierendes Gewässer gebildet, Noch ist die Frage nicht ent-
schieden, ob diese einzigartige Stromlandschaft durch ein Kraftwerk verändert wer-
den soll. / 

4 - Neue Waffen - Bei den Truppen des 1. Armeekorps. Die neuen Waffen sind noch 
nicht überall eingeführt. Aber eine unserer ältesten Waffen, das 7,5 cm-Gsschütz 
mit seinem typischen Mündungsfeuer, hat dieses Jahr ausgedient; / es soll vom f e -
sten Jähr an überall durch das 10,5 cm-Geschütz ersetzt werden. / Oberstkorpskom-
mandant Corbat beobachtet Uebungen mit dem verbesserten, leichter gewordenen Rake-
tenrohr. / Hier wird mit Leuchtspurmunition auf eine Panzerattrape geschossen. / 
Wie steht es aber mit der Fliegerabwehr? / Eine der neuesten Waffen unserer Armee 
gibt Antwort. Es ist ein überaus bewegliches, motorisiertes Geschütz, / leicht in 
Stellung zu bringen, im Handumdrehen schussbereit. / Die Drillingsrohre erlauben 
eine Geschwindigkeit von 40 Schüssen pro Sekunde. Ein anderer, bemerkenswerter Vor-
teil; Zur Bedienung - Richten und Feuern - genügt ein einziger Mann. / 

5 - Albis-Bergrennen - Willy Daetviyler beim Start zu dem nach längerer Pause aufs 
neue durchgeführten Albis-Bergrennen. / Der Schweizer Sportwagenmeister bringt sein 
mächtiges Fahrzeug überaus sicher durch die Kurven / und wird überragender Sieger 
seiner Kategorie. / Hans Stuck, der berühmte Bergspezialist, zeigt, was sich durch 
raffinierte Technik erreichen lässt. /Trotz seines verhältnismässig schwachen Wa-
gens geht Stuck als schärfster Rivale Rudolf Fischers durch Ziel, der gerade an den 
Start geschoben wird. / Fischer steuert seine Ferrarimaschine mit begsn <-.i— 
zision über die sehr schnelle Strecke / und siegt in beiden Läufen mit über 93 Stun-
denkilometern Durchschnittsgeschwindigkeit, herzlich beglückwünscht von Stuck, für 
den es zu wenig Kurven gab. ^ ^ ^ # 



CINE JOURNAL SUISSE No. 492 Commentaire 

1 _ Le drapeau du Jura - A Delémont, le "Rassemblement Jurassien" manifeste sa 
volonté séparatiste par un imposant cortège où sont représentées toutes les com-
munes du Jura Bernois unies dans ce même combat. Sous toutes ses formes, sous 
tous ces aspects, le nouveau drapeau du Jura reçoit le baptême. / Cependant,à 
Bienne, l'assemblée générale de la "Société Jurassienne d'Emulation", non sépara-
tiste, tient ses assises en présence du président du gouvernement bernois, M, 
Virgile Moine. / Et le président d'honneur de "Pro Jura", le Dr Riat, de Delémont, 
présente solennellement le nouveau drapeau, oeuvre de l'héraldiste bernois. Paul 
Bosch, qui prend place officiellement à côté de la bannière de Berne. / Il con-
tient en ses plis les voeux, enfin réalisés, du peuple jurassien. / 

2 _ La mode - Regards dans une maison suisse de haute couture. Manteau agrémenté 
d'un col"de loutre... Ensemble d'après-midi et chapeau dernier cri...-Au cinéma, 
enlevez-le Madame, de grâce - / Autres modèles d'après-midi dissimulant sous la 
sobriété de leurs lignes un travail complexe et minutieux» Mot d'ordre de la sai-
son; Souplesse. / Tombants souples, lainages souples, coloris reposants; l'après-
midi de la femme sera discrètement élégant. / Le soir on osera davantage. Ne re-
prochez plus à la mode ses caprices / et admirez cet ensemble cocktail dont la 
chrysalide tombe aux lumières et découvre le décolleté charmant d'une robe du 
soir que nous livrons à vos méditations» / 

3 _ Un paysage fluvial incomparable - Le flot indompté,, se ruant sur le rocher-
célèbre de la chute du Rhin, près de Schaffhouse, confère à ce site son uniq.ua, 
son émouvante beauté. / Passé le rocher dans le tonnerre de sa cascade, le libre 
flot reprend son cours naturel et, baignant le pied du château de Wörth, passo 
sans transition du tempétueux au bucolique. / Ça et là, pourtant, des jalons do 
niveau font surgir le projet du barrage qui retiendrait l'eau du fleuve jusqu'ici, 
allant parfois jusqu'à couper la cascade à sa base. Aujourd'hui le Rhin coule en-
core sans entraves et nous invite à contempler quelques-uns des plus beaux pay-
sages fluviaux d'Europe centrale. / Paradis des oiseaux aquatiques, mais aussi de 
l'épervier et du milan, paradis du héron au long bec emmanché d'un long cou. / 
Paradis des libres flots s De la vague au tourbillon, du tourbillon au rapide,.„/ 
Au détour du fleuve, apparaît soudain l'antique cloître de Rheinau, son église, 
joyau de l'art baroque... et l'emplacement de l'ouvrage d'art... moderne! Les ja-
lons déjà posés délimitent à peu près ceci: / Le même paysage en amont, avec 
l'usine et le barrage. / Ses eaux coulant encore librement et s'assainissant 
d'elles-mêmes, le Rhin reste très poissonneux« / Les filets capturent même des 
anguilles! / Sous les fenêtres du cloître, transformé aujourd'hui en maison de 
santé, l'eau vive se joue et cabriole. Le barrage viderait cette boucle célèbre 
de toute son eau, tout au plus quelque ouvrage auxiliaire, en aval, pourrait y 
retenir un peu d'eau stagnante. Transformé en station hydro-électrique, que de-
viendra ce paysage incomparable ? / 

4 - Armes nouvelles - Avec les soldats du 1er corps d'armée. Les armes nouvelle? 
n'équipent pas encore toutes nos unités, mais l'un de nos vétérans, le carica ̂ e 
75 et sa flamme typique a disparu cette année, / Dès 1952, il sera remplacé par-
tout par le canon de 105. / Le colonel commandant de corps d'armée Corbat assiste 
aux exercices du dernier tube lance-fusées, allégé et perfectionné. / Tir à obus 
traçant sur maquette de blindé. / Mais que devient notre défense contre avions ? / 
A cette question répond une de nos pièces les plus modernes. Canon motorisé et 
maniable à l'extrême. / Il peut être mis en position en un temps record et prépa-
ré au tir en un clin d'oeil. / Le triple tube expulse les projectiles à la ca-
dence de 40 coups par seconde. Autre détail important; Les fonctions de pointeur, 
de servant et de tireur peuvent être cumulées par le même homme. / 

5 - Virages... - Willy Daetwyler prend le départ de l'Albis, course de côte quJon 
avait abandonnée depuis quelques années » / Le champion suisse de la catégorie sport 
au volant d'un engin très puissant boit littéralement les virages / et remporte 

la palme de son groupe. / Hans Stuck, spécialiste réputé de la montagne, fait éta-
lage des mille ressources d'une technique raffinée. / Malgré le handicap de puis-
sance de sa machine, Stuck s'avère jusqu'au bout le rival le plus dangereux de 
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Fischer que ses mécaniciens amènent ici sur la ligne de départ. / Fischer pilote 
son bolide avec une précision éblouissante sur un parcours très rapide / et il 
gagne les deux manches à plus de 95 kilomètres à l'heure de moyenne, chaleureuse-
ment félicité par Stuck, qui lui aurait préféré un plus grand nombre de virages. / 

* * * * * * * 



GIKE GIORNALE SVIZZERO No. 492 Commento 

1 - la bandiera del Giura - A Belémont: tutti i comuni del Giura Bernese 
sono rappresentati nel corteo del "Rassemblement jurassien" che dimostra 
per l'autonomia. Sotto tutte le forme e in ogni dimensione la nuova ban-
diera del Giura riceve il battesimo. / A Bienna: assemblea generale della 
"Société jurassienne d'émulation" non separatista, presente il capo del 
governo bernese ioine. / Il presidente onorario della "Pro Jura" presenta 
la bandiera del Giura ideata dall'artista bernese Paul Bosch e ufficial-
mente riconosciuta accanto a quella di Berna. / Il nuovo stendardo realizza 
un antico voto del popolo del Giura. 

2 - La moda - Rapidi schizzi di moda nostras mantello con collo in lontra, 
abito da pomeriggio: ma il cappellino, signora, se lo tolga almeno al ci-
nema. / Impensate raffinatezze dissimula la semplicità della forma. La 
nuova linea vuole naturalezza. / Per il pomeriggio stoffe cadenti e mor-
bide, colori riposanti, eleganza discreta. / Per la notte si diventa au-
daci: non rimproverate più alla moda le sue mattane, non pensate alla 
spesa, e ammirate quest'abito da mezza sera, frusciante crisalide, immagi-
ne allegorica e della moda... e della donna. / 

3 - Un incomparabile paesaggio fluviale - L'indomita potenza della massa 
d'acqua che diroccia fragorosa dà alle cascate del Reno presso Sciaffusa, 
una singolare e impressionante bellezza. / Oltre l'assordente parete 
d'acqua, a poco a poco il fiume si placa, e presso il castello di Wörth 
una idillica visione di pace succede al bianco tumultuare. / Ma qua e là 
le livelle evocano il progettato sbarramento idrico di Ui,einau, che accu-
mulerebbe l'acqua del fiume sino a tagliare, a volte, le stesse cascate. 
Scorre oggi non ancora incatenato il Reno, nell'incomparabile cornice 
d'uno dei più bei paesaggi fluviali dell'Europa centrale. / Paradiso degli 
uccelli acquatici, del falchetto insidioso, e dell'airone cinereo che plana 
silenzioso. / Paradiso delle libere acque, Mulinelli, onde e travolgenti 
rapide misteriose. / Dove il fiume fa gomito, sorge l'ex convento di Rhei-
nau con l'ariosa chiesa barocca. Proprio qui s'eleverebbe lo sbarramento. 
Ne abbiamo disegnati i profili, ottenendo queste immagini, / stesso 
paesaggio con l'officina e lo sbarramento. / Il fiume è ricco di pesci: 
l'acqua che scorre si purifica da sè. / Nelle reti rimangono impigliate 
persino anguille. / Sotto le finestre dell'ex convento, l'acqua scorre nel 
gioco eterno delle onde. Lo sbarramento toglierebbe ai celebri meandri di 
Rheinau tutta l'acqua, e le dighe ausiliarie ne farebbero tutt'al più imo 
stagno. Trasformata in bacino idrico, come diverrà questa meravigliosa re-
gione ? / 

4 - Nuove armi - Gon le truppe del primo corpo d'armata. Le nuove armi non 
sono ancora tutte sostituite, ma uno dei nostri più vècchi cannoni, il 75 
dalla tipica bocca, sparirà entro la fine dell'anno, sostituito entro il 
1953 dal 105. / Il colonnello comandante di corpo Corbat sorveglia gli 
esercizi con l'ultimo modello di tubo "lanciarazzi". / Si tira con munizioni 
luminose contro un autoblindo. / Ma qual'è la situazione nelle truppe di 
difesa antiaerea ? / Ecco una delle nostre più redenti armi, un cannone 
motorizzato mobilissimo, / facilmente piazzabile/in pochi minuti pronto al 
tiro. / Le tre canne gemelle sparano quaranta colpi al secondo. Altro note-
vole vantaggio: un unico soldato mira e tira. / 

5 - Macchine e curve - Willy Daetwyler al via della corsa in salita dell' 
Albis, ridisputata dopo anni di pausa. / Il campione svizzero della classe 
sport pilota sicuro la sua possente macchina sulle innumerevoli curve, / e 
trionferà nella sua categoria. / Hans Stuck, specialista delle corse in 
montagna dà un classico esempio di stile. / Nonostante la minor potenza 
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del suo mezzo Stuck sarà il più temibile rivale di Rudolf Fischer che 
i meccanici stan spingendo sulla linea di partenza. Fischer conduce la 
sua Ferrari con impressionante precisione sul velocissimo percorso, / 
e vince le due prove ad oltre 93 di media, cordialmente festeggiato da 
Stuck, per il quale le curve non sono mai troppe. / 


